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Karlsruhe , 10 . Juli . Der Stadtrath
hat beschlossen, die Feier des Sedantages mit
der Geburtstagsfeier unseres Großherzogs am
!) . September zu verbinden . Es findet u . A . an
diesem Tage eine Schulfeier statt . Für das
badische Kricgcrfcst zu Beginn des August
werden die städtischen Fefträumlichkeiten un¬
entgeltlich zur Verfügung gestellt .

Karlsruhe , 7 . Juli . Diealtkatholische
Gemeinde hier hat beschlossen , mit einem
Aufwand von 129 000 Mark eine Kirche zu
bauen nach einem Bauplan von Professor
Schäfer ; die Mittel sind bereit gestellt . Ein
Anlehen wird bei der Versicherungsanstalt
Baden zu 3st Prozent ausgenommen ; zugleich
wird von der Gemeinde die Kirchensteuer cin-
gekührt . Alle Beschlüsse wurden einstimmig ge¬
faßt . Der Kirchenbauplatz ist , wie seiner Zeit
auch Plätze für andere Bekenntnisse , von dem
Großherzog hochherzig zur Verfügung gestellt
worden .

— Zu dem Laudcskriegerfest in
Karlsruhe haben sich bis jetzt 337 Vereine
mit rund 6000 Mitgliedern angcmeldet .

* Durlach , 12 . Juli . Bei der All¬
gemeinen Ausstellung von Erfin¬
dungen und Neuheiten in München er¬
hielt Herr F . W . Stengel , Weinhandlung
hier , von der Jury das Diplom der goldenen
Medaille zuerkannt .

* Dur lach , 12 . Juli . Gelegentlich der
Reparatur eines durch den jüngsten Hagelschlag
beschädigten Daches der Lammfiraße wurde ein
Ziegel mit der Jahreszahl 1760 und auf
die Erbauung des Hauses bezüglicher Inschrift
vorgefundcn .

Ettlingen , 10. Juli . Im nahen Reichen -
bachcr Steinbruche wurde Mich . Kraft bei
der Arbeit durch herabfallcnde Erdmasse ver¬
schüttet und exdrückt. Der auf so bcdauerns -
werthe Art um 's Leben gekommene Mann war
21 Jahre alt und sollte dieses Spätjahr zum
Militär einberufcn werden .

Konstanz , io . Juli . Der deutsche Kron¬
prinz und sein Bruder Prinz Eitel - Fried -
rich sind gestern i :n strengsten Inkognito hier

Zamtag dm 13 . Mi
f eingetroffen und gedenken sich mehrere Tage
i hier aufzuhalten .

Deutsches Reich.
* Die Meldung , daß die Grundstein¬

legung zum Denkmal Kaiser Wil¬
helms 1. durch den Kaiser in Gegenwart
der deutschen Bundesfürstcn am 18. August er¬
folgen soll , wird von den „Berl . Neuest . Nachr ."

richtig gestellt . Danach ist der Bundesrath zur
Feier eiugcladen mit dem Hinzufügcn , daß die
stimmführenden Mitglieder die üblichen drei
Hammerschläge vollziehen sollen . Eine Anwesen¬
heit der Fürsten selbst ist also nach dem Pro¬
gramm bei dieser Feier nicht geplant .

Berlin , 11 . Juli . Seine Majestät der
Kaiser wird Mitte Oktober der feierlichen
Enthüllung des Denkmals Kaiser
Friedrichs III . bei Wörth beiwohnen .

* Nach dreitägigem Aufenthalte des Kaisers
Wilhelm in Stockholm und dessen herr¬
licher Umgebung , während welchem ein Aus¬
tausch herzlicher Gastfreundschaft zwischen dem
Kaiser und dem Könige von Schweden statt -
tand , hat Kaiser Wilhelm am 9 . Juli früh
seine Nordlandsfahrt weiter fortgesetzt .

* Die stille Jahreszeit in der inneren
deutschen Politik ist nun vollständig eingetreten ,
denn die Minister gehen demnächst auf Urlaub ,
der Bundesrath tritt wahrscheinlich Ende der
Woche seine Ferien an . Der Reichstag ist
glücklicher Weise schon längst geschlossen, und
der Schluß des preußischen Landtags , welcher
von allen deutschen Landtagen allein noch
Sitzungen abhielt , ist am Mittwoch Nachmittag
2 Uhr durch Königliche Botschaft - erfolgt .

* Nach Nachrichten aus Arolsen erhielten
in der Rcichstagsersatzwahl fürWaldeck
vr . Böttcher ( nat . - lib .) 2362 , Müller ( Antis .
u . Bund d . Landw .) 2951 ; für Schilling (freis .)
1629 und Garbe ( Sozd .) 666 Stimmen . Es
findet sonach Stichwahl zwischen Müller und
Böttcher statt .

— Die Frage der Errichtung . eines
Freihafens in Danzig hat , wie die „Danziger
Zeitung " meldet , einen Schritt vorwärts gemacht :
Preußen Hot sich dafür erklärt . Es steht nun
noch die Zustimmung des Reiches aus . Da
Danzig da Glück hat , in seinem „ regierenden
Bürgermeister " zugleich einen hervorragenden
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Diplomaten zu besitzen , werden wohl auch die
nach dieser Hinsicht etwa noch bestehenden
Schwierigkeiten glücklich überwunden werden .

— Der aus dem Prozeß Mellage be¬
kannt gewordene Sanitätsrath Krcisphysikus
Ilr . Kribben in Aachen hat seine Versetzung
nach Swinemündc erhalten „ im Interesse des

- Dienstes " . Ur . Kribben hat darauf dem preußischen
Kultusministerium telcgravbisch mitgetheilt , daß
er sein Amt als Kreisphysikus niedergclegt habe.

Graudenz , 9 . Juli . Der Dienstmann
August Huse wurde wegen des an seiner Ehe¬
frau im Mai 1894 begangenen Giftmordes
heute hier hingerichtet .

Schmalkalden , 11 . Juli . Bei dem Brand
in Brotterode sind 320 Häuser abgebrannt ,
darunter sämmtliche öffentlichen Gebäude . Zwei
achtzigjährige Frauen sind mit verbrannt , vier
Kinder werden vermißt . 2000 Personen sind
obdachlos .

* Straß bürg i . E > , 10 . Juli . Am letzten
Sonntag hat die Zahl der Besucher unserer
Industrie - und Gewerbe - Ausstellung mit
20 900 die bisher größte Höhe erreicht .

Ocstcrrcichische Monarchie .
Wien , 10 . Juli . Das Abgeordneten¬

haus nahm nach einer zuweilen erregten Bc -
rathung den Budgets ) osten Cilli mit 173
gegen 143 Stimmen an . sDieser „ Budgetposten
Cilli " betrifft die Errichtung des von den
Deutschen hart bekämpften slovenischen
Gymnasiums in Cilli , welche neulich mittelbar
zum Sturze des Koalitionsministeriums Windisch -
grätz und älll'.l-Rückzuge l)r . Plener ' s aus dem
politischen Leben geführt hat .j

skrarikreiH ?
* DiefranzösischeDeputi r mmcr

nahm nach zweitägiger Debatte und naa -
'-M -

lcbnung aller Abänderungsanträge den Handels -^
vertrag mit der Schweiz mit 5 ! 3 gegen
11 Stimmen an . Damit ist der Zollkrieg
zwischen Frankreich und der Schweiz beendigt
und ein böser Zankapfel zwischen den beiden
Staaten beseitigt worden .

Paris 10 . Juli . In Toulon stürzre der
Fregattenkapitän Krantz . ein Sohn des ehe¬
maligen Marineministers , von der Kommando¬
brücke des „ Janregnibessy " in den Kohlenraum
und verletzte sich lebensgefährlich .

Mcrrikketoir . 3)

Am Waldsumpf .
Roman von C . von Linden .

( Forrictznng .)
„ Kennen Sie ihn etwa , Herr Rendant ?"

fragte Hartmcier , sich gewaltsam fassend und
dicht vor ihn hintrctend . „ Gott soll mich davor
bewahren , eine Anzeige in dieser Sache zu machen,
welche ich nicht beschwören kann , oder einen
Unschuldigen zu verderben ."

„Bah , solche Ausflüchte gelten nicht , Herr
Sekretär ! "

, versetzte der Rendant , sich erhebend ,mit spöttischem Lächeln , „ wir sind fürstlicheDiener , find beeidigte Staatsbeamte und ver-
Pflichtet , zur Aufklärung dieses schauerlichen

iulch bestem Wissen bei ^nl ^ngen .Ob Sie überhaupt wollen oder nicht , kommt
gar nicht in Betracht , man wird Sie schon
finden und zur Aussage Ihrer heutigen Beob¬
achtungen veranlassen . "

„ So wollen Sie wirklich die Anzeige machen ? "
fragte Hartmeier hochgradig erregt .

'
„ Sie haben

ihn ja gar nicht gesehen."

„Lasten Sie doch die Faxen , mein Bester ! "
nef der Rendant ungeduldig , „ die Sache bedarf

gar keiner Umschreibung , sie ist klar wie das
Sonnenlicht . Der Consul Brandt ist heute Vor¬
mittag um zehn Uhr , nachdem seine Haus¬
genossen bereits vergeblich nach ihm den Wald
durchsucht und die Polizei dann benachrichtigt
haben , von einigen Schutzleuten unweit jener
Stätte , wo einst ' sein Söhnchen verunglückte ,
mit zertrümmertem Schädel aufgefunden worden .
Der Mörder hat den Leichnam , wahrscheinlich ,
um die Auffindung zu erschweren und dadurch
Zeit zu gewinnen , in ein dichtes Gestrüpp ge¬
schleppt und mit Laub und dergleichen zugcdeckt.
So erzählte mir vorhin der eine Beamte , welcher
bei der Auffindung zugegen war . — Der Consul
ist frühmorgens schon uin vier Uhr ' ' ? ch jenem
Sumpf , seinem täglichen Ausgangszicl , gepilgert ,
— um sechs Uhr begegnet Ihnen der in Geld¬
schwierigkeiten steckende , mit ihm verfeindete
Schwiegersohn , der aus einem Seitenpfade des
Waldes kommend , mit verstörtem Gesicht , durch¬
näßten und beschmutzten Stiefeln , ohne Ihren
Gruß zu erwidern , an Ihnen vorüber eilt . —
Bedarf 'S denn noch weiterer Beweise , Herr
Sekretär ?"

Dieser senkte mit einem tiefen Seufzer den Kopf .

„ Und wenn auch," meinte er dann , sich ent¬
schlossen aufrichtend , „ ich kann 's dem unglücklichen
Heimdal , der keinem Thiere , geschweige denn

einem Menschen ein Leid zusügen kann , nun
und nimmerzutrauen . Hat man ihn denn beraubt ?"

„Das weiß ich nicht , kommt hier auch nicht
in Betracht . Ich bin nur hcrgekommcn , um Sie
als Zeugen aufzufordern , mit mir zum Staats -
anwatt zu gehen und Ihren Bericht abzustatteu .

"
„ Sie haben es sehr eilig damit , Herr

Rendant ! " rief der Sekretär erregt , „ es ist ja
grad , als könnten Sic 's nicht abwartcn , einen
bislang hochgeachteten Mann an 's Messer zu
liefern . Wie können Sie so fest behaupten ,
daß er dieses schauerliche Verbrechen verübt und
dann noch die kalte Ucberlegung gehabt hat ,
sein Opfer in ein Dickicht zu schleppen , um ,
wie Sie meinen , Zeit zu gewinnen ? — Das
sieht ja wie ein geplanter Mord aus , aber
wahrlich einem Manne nicht ähnlich , welcher
vielleicht, ich will dieses einmal annehmen , aber
nicht als meine Ueberzeugung hinstellen — in
höchster Erregung und bis zur Unzurechnungs¬
fähigkeit gereizt , zu einer Gewaltthat hingerissen
worden , doch niemals , und darauf möchte ich
eine» Eid oblegen , mit Ueberlegung , wie es hier
geschehen , eine solche planmäßige Unthat begehenkonnte. Was hätte er damit bezwecken können ?
Ja , wenn der Consul noch kein Testament ge¬
macht hätte , aber daß solches geschehen und die
Tochter vollständig enterbt ist , darf inan doch
wohl als ganz sicher annehmen ."



Paris , 10 . Juli . Heute frühstückte ein
Ehepaar in einen ! Restaurant der Rue Saint
Honorö . Der Mann verlangte Senf zu seinem
Fleisch , und da der Kellner ihn seines Er¬
achtens nicht rasch genug bediente , schlug er mit
der Faust ungeduldig aus den Tisch und wieder¬
holte sein Begehren .

'
Der 60jährige Mann hatte

seinen Satz noch nicht vollendet , als er zum
Schrecken seiner Frau todt zusammen -
knickte : die heftige Bewegung hatte eine Herz -
rnptur nach sich gezogen.

Schweden .
Stockholm , 10 . Juli . Gestern Mittag

12 Uhr begab sich der deutsche Kaiser nach
Drotningholm , um der Königin von Schweden
seine Glückwünsche zu ihrem Geburtstage dar -
zubringen .

StorarSundbu , li - Juli . Seine Maje¬
stät der Kaiser wohnte nach der . gestrigen
Tafel , die einen vertraulichen Charakter hatte ,
einer von Gras und Gräfin Wedsll gegebenen
Abendunterhaltung an . bei welcher der bekannte
Sänger Sven Sthollaner mitwirkte . Der Kaiser
drückte wiederholt seine Befriedigung über die
gut gelungene Veranstaltung aus . Heute sind
des unschönen Wetters wegen die Unterhaltungen
im Freien unterblieben . Der Kaiser unternahm
mit dem Grasen Wedelt einen mehrstündigen
Spaziergang in der Nähe des Schlosses . Heute
Abend 6 Uhr will der Kaiser nach Stockholm
zurückkehren.

(England .
* Das gesammte politische Leben Eng¬

lands steht gegenwärtig unter dem Drucke der
neuen Parlamentswahlen , welche nächsten
Samstag und Montag stattfinden müssen , um
die Stellung des neuen konservativen Mini¬
steriums zu befestigen . Es hat den Anschein,
als ob die Konservativen und Unionisteu siegen
würden , da der bisherigen liberalen Parlameuts -
mehrheit große Schwäche vorgeworfen wurde .

* Im englischen Hasen Portmouth fand
am Dienstag Abend ein großes Festmahl zu
Ehren der dort angekommenen italienischen
Kriegsflotte und der italienischen Marineoffiziere
statt . Der englische Admiral Goschen brachte
einen Trinkspruch aus die Königin Viktoria ,
den König und die Königin von Italien aus .
Der Herzog von Genua erwiderte , indem er die
italienischen Offiziere aufforderte , aus die eng¬
lische Marine zu trinken .

Rußland .
* Auch unter dem jungen Kaiser

Nikolaus II . ruhen die nihilistischen Ver¬
schwörungen in Rußland nicht und zwar ist
man diesmal in Moskau der unheimlichen
Thätigkeit der nihilistischen Verschwörer auf
die Spur gekommen . Eine Moskauer Depesche
meldet die Entdeckung einer Verschwörung gegen
das Leben des Czaren . Der Moskauer Polizei -

„ Hm , das wird der Schwiegersohn vielleicht
nicht aunehmen , und Sicherheit darüber haben
nur der Notar des Ermordeten und die Zeugen ."

Der Rendant war der Beweisführung des
Sekretärs gegenüber doch ein wenig unsicher
geworden .

„Freilich , aber die Thatsachen haben doch
deutlich genug für ein solches Testament geredet, "
fuhr Hartmeier rasch fort , „ und dann kann ich
noch eins für seine Unschuld anführen . Würde
ein Mörder , der so überlegt gehandelt , nicht
seine Mienen besser in der Gewalt und sich
einen andern Ausgang aus deni Walde gesucht,
aber vor allen Dingen auch seine Fußbekleidung
gereinigt haben ? — Ei , und was noch schwer
dabei in ' s Gewicht fällt , mein bester .Herr
Rendant, " setzte er fast triumphirend hinzu , „ wie
wär ' s möglich , daß der Mörder bei seinem nack-
herigen schauerlichen Geschäfte seine Kleidungs¬
stücke so sauber gehalten hätte , wie es , abgesehen
von den Stiefeln , bei Heimdal doch thatsäckilich
der Fall gewesen tst ? "

„ Na , das muß ich gestehen .
" bemerkte der -

Rendant , ihn verwundert anblickend, „ Sie reden i
ja wie ein scharfsinniger Bcrtheidiger und sind ^
offenbar nicht an Ihrem Platze . Zum Henker , j
Herr Sekretär , warum sind Sie nicht in 's -
Kriminalfach gegangen , da hätten Sie bestimmt
eine bessere Carriere gemacht . Und was hindert .

Präfekt , General Berdivw , verhaftete acht Per¬
sonen , von denen sechs erst vor Kurzem be¬
gnadigte Nihilisten sind. Es ist damit gleich¬
zeitig der Beweis erbracht , mit welchem unver¬
söhnlichen Hasse und Fanatismus die russischen
Nihilisten ihre abscheulichen Ziele verfolgen .
Der Czar ließ den Polizisten in Moskau

'
in

Anerkennung ihrer Wachsamkeit als Belohnung
10,000 Rubel überweisen .

St . - Petersburg , II . Juli . Gestern be¬
gab sich die bulgarische Abordnung nach
der Peter - Pauls - .Kathedrale , wo nach einem
feierlichen , von dem Metropoliten Clement ab -
gehaltcnen Gottesdienst der Metropolit und der
Kammerpräsident Todorow einen Kranz auf
dem Grabe Alexander III . nicderlegten . Der
Kranz rnht auf einem großen Schild von
schwarzem Sammet und besteht aus goldenen
Lorbeerzwcigen mit einem silbernen Palmen -
zweig . Auf der Schleife des Kranzes befindet
sich folgende Inschrift : „Dem Zarewitsch -Heer¬
führer , dem Zaren -Friedcnsstifcer . Das ewig
dankbare bulgarische Volk . " Ein zweiter Kranz
wurde auf dem Grabe Alexander I !. nieder¬
gelegt . Metropolit Clement hielt eine tief¬
empfundene Rede , in welcher er die Dankbarkeit
betonte , welche das bulgarische Volk bem
russischen Kaiser und dem russischen Volke ,
seinen Führern , bewahrt habe und ewig be¬
wahren werde .

Amerika .
New - Jork , 6 . Juli . Freitag Nacht wurde

die Stadt Winono in Missouri von einem
Wolkenbruch hcimgesucht. Die Häuser wurden
zerstört und Hunderte von Leuten , Männer ,
Frauen und Kinder , von den Wasserflnthen fort¬
geschwemmt. Viele wurden auf das höher liegende
Land geworfen , während sich andere auf Balken
retteten . Zwölf Personen sollen umgekommen
sein und acht werden vermißt .

N e w - I v r k , 11 . Juli . Gestern stürzteder
Fußboden des Kasinos in Atlantic City
während einer Versammlung mit etwa 1000 Per¬
sonen ein . Eine Person wurde getödtet , hundert
schwer vcrletzt^ ^— -

! Winkel St . Pau 'tt 's , in der Wilhelmineustraße ;
. endlich auch ein Kronenorden im Rathhause
j in einem Ncbenraum am 19 . Juni . Unbegrenzte
Heiterkeit scheint demnach bei den Fefttheii -
uehmern geherrscht zu haben . ^

— Eine Kugel von Wörth .
^ Der in

Neustädte ^ in Schlesien angestellte Polizci -
sergeant Sander erhielt im Jahre 1870 bei
der Schlacht von Wörth eine Kugel in das

! rechte Bein , die seiner Zeit nicht zu entfernen
iwar . Nachdem ihn dir Kugel oft gaH ^ außer -
i ordentlich gequält , schien kürzlich de§ geeignete
! Zeitpunkt zu einer Operation gekörnt, . Diese
i wurde im Berliner Elisabeth - Krankenhause aus -
s geführt und gelang . Jetzt ist der Mann geheilt
iund die Plage los , die Kugel will er aber
! zur Erinnerung an seine vierteljahrhundrrt -

VerschreSenes .
— Aus Hamburg wird der Vosstschen Zeitung

geschrieben : Der polizeiliche Bericht , der an den
Straßenecken über „ gefundene Gegenstände " Aus¬
kunft gibt , verzeichnet diesmal fünf Gegenstände ,
die hier in den Kaisertagcn ausgenommen worden
find . Trotzdem zwei davon schon vor acht Tagen
als „ gefunden " in den Zeitungen gemeldet wurden ,
ist bis jetzt nichts abgcsordert worden . Gefunden
wurde ein an hat tisch er Orden im neuen
Rathhause im Speisesaal , wo die Festtafel statt¬
fand , am 19. Juni ; ein Rother Adlerorden
am Dammthorbahnhofe am 19 . Juni , ein eben¬
solcher am 23 . Juni in einer Barkaffe im Hafen ;
ein dritter am 26 . sogar in einem entlegenen

lange Leidcnszeit bewahren ,
j — Ein Zigeunerbegräbniß . Aus
^Hamburg d . 9 . schreibt mau der Köln . Z . : >
- Ein eigenartiges Leichenbegäiigniß bewegte sich .
, gestern Nachmittag von der Wandsdecker Seite
! der Horner Koppel aus nach dem. katholischen
Friedhof in Tonndorf . Eine Zigennerbandex
die seit etwa 8 Tagen auf der Horner Koppel ,
auf der unsere großen Rennen gehalten werden, '
gelagert hatte , wurde am letzten Freitag von
dem Mißgeschick ereilt , die 32jährige Frau
ihres Häuptlings durch den Tod zu verlieren .
Ihre Leiche wurde jetzt in feierlichem Zuge zur"
letzten Ruhestätte gebracht . Borau schritt eine
Musikkapelle , neben dem Leichenwagen rittcim
2 Zigeuner und die übrigen Mitglieder , der .
Bande folgten in ö Wagen hintendrein . Nach¬
dem der Häuptling seiner Frau in der Zigeuncr -

! spräche eine Trauerrede gehalten hatte , kehrte
die Bande in ihr Lager zurück , um sofort die
Weiterreise anzutreteu . Bezeichnend für ihre
Eigenart ist , daß die . Zigeuner selbst aus diesem
Tranerfall Kapital für sich geschlagen haben . -
Ihren Gebräuchen gemäß wurde die Leiche der
Verstorbenen gleich nach dem Tode , angethan ,mit dem prächtigen Brautstaat , in einer neben
der Todesstätte errichteten Hütte feierlich auf¬
gebahrt . An den Seiten der Bahre brannten
in silbernen Leuchtern hohe Lichter , Weihrauchs - -
düfte durchzogen das Innere der Hütte , während

- sie außen von mächtig emporlvdernden und
ständig unterhaltenen Feuern magisch beleuchtet' wurde . Jedermann stand der Besuch der Hütte
ifrei , er batte nur die Worte : „ Gott fei der .
: Seele der Verstorbenen gnädig ! " zu sprechen
^

und 10 -I Eintrittsgeld zu zahlen .

i ( Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der am
! Montag den 10 . Juli 18vt > stattfindrnden Schöffen »
i gerichlsfitzung . Josef Dehm von Jöhiingen wegen
! Körperverletzung und Bedrohung . 2 ) Christian Ziemer
>von Oberabstcmach wegen Körperverletzung . 3 ) Johann
! Schwegler von Königsbach wegen deSgl . 4 ) Aug . Koppler

u . 2 Gen . von Grünwettersbach . wegen desgi . v ) Fried¬
rich Ammann Ehefrau von hier n . Gen . wegen Dieb¬
stahls . 6) Dominik Silverp von Jöhlingen wegen Sach -

Sie noch jetzt daran , mein lieber Hartmeier ?
Sie sind erst soeben um die Vierzig herum , also
im besten Mannesalter , dazu unverheirathet , na ,
das sollte ich nicht nicht sein."

„Der Sekretär schüttelte wehmüthig lächelnd
den Kopf .

„ Nein , nein , Sie irren sich , lieber Freund ,
dazu eigne ich mich nicht. Ich war in früheren
Jahren , wie Sie sich erinnern werden , Gerichts¬
schreiber und habe mich immer lebhaft für
Kriminalsachen interessirt , auch sogar einmal
den Entschluß gefaßt , in dieses Fach einzulreten ,
zumal mir ein Berliner Polizei -Kommissar , dem
ick in einem verwickelten Falle , dessen Lösung
hier in unserer Stadt gesuatt wurde , meine
Ansicht darüber mittheilte , dringend zurieth , in
den preußischen Kriminal -Polizeidienst zu treten .
Ich lehnte es ab , weil mir dazu die eisernen
Nerven oder mit einem Wort der eiserne Cha¬
rakter . welcher keine Gefühlsfckwärmerei kennt ,
vollständig abgeht . Sehen Sie . Herr Rendant ,
ich wäre vielleicht , wenn ick hätte studiren
können , ein guter Vertheidiger , doch niemals ein
Staatsanwalt geworden ."

„Hm , schade darum, " bemerkte der Rendant ,
sich erhebend und seinen Hut nehmend , „ ich
weiß , daß Sie ein vortrefflicher Mensch sind,
aber viel zu viel Gefühl für 's harte Leben

haben . Desungeachtet aber , und obwohl Sie
meine Ueberzeugung von der Schuld jenes
Mannes ein wenig erschüttert haben , muß ich
doch auf der Anzeige bestehen. — Reden Sie
mir nickt dagegen , ich kenne als Staatsbeamter
meine Pflicht und weiß , daß ich keine Stunde
damit zögern darf , ohne mich einer groben Ver¬
letzung derselben schuldig zu machen. Wer weiß ,
ob nicht schon jetzt die Zeit verpaßt und der
Mörder über alle Berge ist . Gott befohlen ,
lieber Freund ! "

Er eilte fort uns ließ den Sekretär in
! einem Zustand unbeschreiblicher Aufregung und
! quälender Angst zurück ,
j (Fortsetzung folgt .)

i Verschiedenes .
! — Aus New - Jork wird berichtet : Eine
'
hiesige Importfirma hat unlängst Havanna -

icigarren anfertigeu lassen , von denen das
! Stück mit Einschluß des Einfuhrzolles 4 .35
.
'
Dollars kosten wird . Dieselben werden in

^ Packetchen zu je 10 Stück verpackt und von der
i Firma gewissen Kunden derselben zum Geschenk
gemacht . Letztere können sich dann mit dem Be¬
wußtsein brüsten , die theuersten jemals her¬
gestellten Glimmstengel zu paffen .
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lbung betreffend .
Nr . 16,327 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß das

I . Badische Leib - Greuadier - Regiment Ikr . 109 am 16 . und 17 . l . Mts .
im Gelände südlich Spie lberg mit der Schußrichtung nack Osten ein
Schüßen mit scharfen Patronen adznhalten beabsichtigt . jeder Art der bedeutendsten'AhEeginn des Schießens 7 Uhr Vormittags , Ende gegen Abend . RabattbewilligungDas gefährdete Gelände wird durch Posten abgesperrt , deren
Weisungen streng Folge zu leisten ist.

Durlach den 8 . Juli 1895 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzman n .

Empfing einen großen Posten

Haus - L Wirthschaftsschürzeu
empfehle dieselben schon von 65 H an und höher .
_ Nnkrri - W . Werkel

"- . Wachs .
I. Aiiöm> r !i86k . I8a86kin6n L KöpMe

Fabriken empfiehlt zu Fabrikpreisen nü

Emil A . Schmidt.

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum14 . d. Mts . das vierte Sechstel der direkten Steuern ( Grund -,

Häuser - , Gewerbe - , Einkommen - und Beförsterungsstener ) bei der am
Wohnsitz des Steuerpflichtigen befindlichen Steuereinnehmerei ern-
Zuzahlen ist.

Nichteinhaltung des Verfalltermins hat Mahnung zur Folge , wo¬
für an den Mahner eine Gebühr von 20 H zu entrichten ist .

Breiten den 5 . Juli 1895 .
Grotzherzogliches Finanzamt :

Konanz .

Walstatter SparKochHerde ,transportable Kessel , Rcguiir - L Kochöfen , emaill - , guff -
eisernc L verzinnte Kochgeschirre und sonstige Küchcngeräth -
schaften empfehlen in größter Auswahl zu bekannt billigen Preisen

Gebrüder Schmidt beim WathKarrle .

Ai-anbui -g !885.

Medizinaistatistik IL . Quartal I8S3
Nr . 554 . Es kamen zur Kenntniß des Bezirksarztes :' a . in der Stadt Dnrlach : 1 Fall von Kindbettfieber ,

3 Fälle von Scharlach und
1 Fall von Typhus .

Gestorben ist davon Niemand .d . im übrigen Amtsbezirk : 3 Fälle von Kindbettsieber .
2 Fälle von Scharlach ,

, 14 Fälle von Diphtherie ( 12
in Aue , 2 in Weingarten ),

1 Fall von Typhus .
Gestorben sind davon 3 Fälle von Diphtherie in Aue und 2 an

Eroup (Weingarten , Hohenwettersbach ).
Es starben an andern Krankheiten :

g . in der Stadt Durlach 46 , davon standen im 1 . Lebens¬
jahre 13 und 3 waren zwischen 1 und 15 Jahren alt .d . im übrigen Amtsbezirk 141 , davon 46 im 1 . Lebens¬
jahre und 13 im Alter von 1 — 15 Jahren .

Durlach den 11 . Juli 1895 .
Reichert , Großh . Bezirksarzt .

^ .U88t6l1stMK

unter fltzm kroteetorat
8vin6i ' 9ur'ebi3uebiez63für '5i6N ^o !i6nIob6 - !. 3ngen !rui'g

LsässrlLcLsr SbLbstlrEsr .
Vom ! ) . ijftvhs r .

Lawmstratze 87 ist der zweite
Stock , bestehend in 3 Zimmern ,
Küche, Keller , Kammer m Speicher ,
auf 23 . Oktober zu vcrmiethen . j" '

Wohnung von 2 Zimmern !
mit Zubehör zu vermiethen ^

_ Hauptstratze 1 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche , Keller und Speicher ist auf
23 . Oktober .zu vermiethen

Weingarker Straße 5 .

- st

Vergebung von Bau¬
arbeiten .

Die Stadtgemeinde Durlach ver¬
gibt am

Donnerstag den 18 . Juli ,
Vormittags 10 Uhr ,

in öffentlicher Submission nach¬
stehende Arbeiten :

Abtheilung l.
Den Umbau der Gewölbbrnrke an

dem Kreisweg Nr . 31 nach Aue bei
der Kyanisiranstalt sammt Abbruch
der Brücke an der Durlacher Allee .

Abtheilung II.
Die vollständige Kanalisation des

Stadttheils westlich vom Bahnhof
dis einschließlich Auer Weg .

Abtheilung I».
Die Regnlirung des Kreisweges

Nr . 31 von der Durlacher Allee
gegen Aue bis zum Bahnübergang ,
bestehend in Lieferung und Ein¬
setzen von Gestücksteinen , Schotter -
licferung und Bordsteinanlage mit
Halbrinne .

Angebote sind bis zu genanntemTermin schriftlich , verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , aus dem Rathhaus in
Durlach abzugeben , woselbst Pläneund Bedingungen zur Einsicht auf -
liegen .

Nähere Auskunft wird auch aufLein Bureau der Gr . Wasser - und
Straßenbau - Inspektion Karlsruhe ,Redtenbacherstr . Nr . 25 , ertheilt .

Mittwoch den 17 . Juli ,
Vormittags 8 Uhr ,

in ihrer Behausung nachbeschriebene ,
Fahrnisse gegen Barzahlung öffent - ! Pedition d ieses Blattes

! lich versteigern : Eine Wohnung von

Eine kleine Wohnung ist an
eine einzelne Person auf 23 . Okt .
zu vermiethen . Näheres bei der Ex -

Grötzingen .
Fahrniß - Versteigerung .

August Arhekdt , Küfers
Wtb . , läßt am

1 Zimmer ,Gut erhaltenes Küserhandwerks - ! Alkov , Küche, .Keller und Holzplatz
geschirr sammt Hobelbank , vereist ans 23 . Oktober zu vermiethen
schiedenes Danb - und Boden - 1 bei Ammann Wittwe ,
Holz , 2 Stützen , 1 Trichter, _ Thurmbe rgwe g s
1 Butten , 1 kleiner Pritschen¬
wagen und sonst verschiedene
Gegenstände .

Grötzingcn , 11.
A rhcidt ,

Juli 1895 .
Waisenrichter .

Eine kleine Wohnung
ohne Stallung ist auf 2
zu vermiethen

! Adlerstratze

mit oder
. Oktober

lv .
Die aus Samstag . 13 . d . M .,

anberaumte Fahrnißversteigerung
findet nicht statt .

Durlach , 12 . Juli 1895 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher .

Eine kleine Wohnung ist auf
23 . Oktober zu vermiethen
_ Kelterstratze 26 .

Eine Wohnung von
Zimmern sammt aller Zugehör ist
auf 23 . Oktober zu vermiethen

Weihcrweg 3 »-

Eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Zugehör
auf 23 . Oktober zu vermiethen
_ JehntttraSe K.

Eine Wohnung von 2 Zimmer » ,
Küche , Keller , Speicher , Schwein¬
stall und Duugplatz ist aus den
23 . Oktober zu chermiethen
_ Pfinzvorstadt 48 .

Eine schöne , freundliche
Wohnu n g im 2 . Stock von 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher ,
ist auf den 23 . Oktober zu ver -
miethen . Zu erfragen

Straffe 8, l . St .
Jägerftratze M ist eine

"
Wohä

nung von 2 Zimmern mit Man¬
sarde , Küche , Keller und Speicher ,
auf den 23 . Oktober zu vermieth en .

Eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher
ist auf 23 . Oktober an eine ruhige
Familie zu vermiethen
_ KammstraKr K.

Mliat -A»zeigen.
Amalienstraffe l , 2 . Stock,

ist eine freundliche Wohnung mit
Glasabschluß , bestehend ans 2 Zim¬
mern , Küche , Keller , Speicher , so¬
wie Waschkücheanthcil , ans 23 . Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres im
Hinterhaus .

Eine freundliche Wohnung mit
aller Zugehör , auch Schweinstall und
Dungplatz , ist auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Näheres bei

Friedrich Lerch
vor dem Basler Thor .

Eine neuerbaute Wohnung
im ll . Stock von 5 Zimmern mit
Balkon , Glasabschluß , Brunnen
in der Küche und sonstigem Zu¬
gehör ist auf 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes . _

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
23 . Oktober zu vermiethen

Kirchftraffc 6 .

Eine schöne Mansardenwohnung ,
bestellend aus 2 Zimmern . Küche,
Keller , Speicher und sonstiger Zu¬
gehör aus 23 . Okt . zu vermiethen
_ Haupt straffe V5 .

Eine freundliche Wohnung , be¬
stehend ans 3 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher , zu vermiethen
im Neubau Grötzinger Straße .

G . Denzler .

Fuhrwerk - Verkauf .
Unterzeichneter verkauft 3 Pferde ,

täpezirten unter 4 die Wahl , nebst Geschirr
und 2 Steinwagen . Dem Käufer
wäre Gelegenheit geboten , den bis¬
herigen Fuhrwerksbetrieb zu über¬
nehmen .

Steinbruch Rosengärtle b . Durlach .
_ ßh ristos Heist . Steinhauer .

Hobclspähue
zum Streuen kann wöchentlich
eine Zweispänner - Fuhr abgegeben
werden bei Gustuv War ?.

Zimmermeister , Durlach .

Eine Wohnung von
Küche und sonstiger
vermiethen .

4 Zimmern ,
Zubehör ist zu

Kart Steinmetz , Weinhändler .

Zeugschuhe
mit Zug setze ich 300 Paare dem
Ausverkauf aus , das Paar 1 .40
von Nr . 36 ab bis Nr . 40 .
_ K. Schwa « im Löwen .

Ein Kindermädchen wird
fort gesucht. Zu erfragen im

Gasthaus zur

so-

S <m «e.
Im Fischhaus kann ge¬

waschen und gebleicht werden .
Gustav Braun .



Samstag den 13 . Juli ,
Abends ^9 Uhr :

Monalsvels -rmmluna
-bei Kamerad Graf . ( Bier vom Faß .)

Der Vorstand .

Errichtet 1835 . Erweitert 1884 .

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Samstag den 12. Juli d . I . ,
Abends 8 '; Uhr , findet

'
in Geuter ' s !

Halle eine außerordentliche !
Hauptversammlung statt , wo
zu wir um vollzähliges Erscheinen
unserer Mitglieder bitten .

Tagesordnung :
1 . Kassenbericht .
2 . Abänderung der Staturen .
3 . Wahl eines 1 . Vorsitzenden .
4 . Sonst . Vereinsangelegenheitcn .

Der 2. Vorstand .

Beruht auf reiner Gegenseitigkeit .
IXir vr8l « Ii « rniiA .

Die Anstalt wurde regierungsseitig zur Anlegung von Mündelgelern empfohlen . '»»» »»»W»« « -
Ich bringe hiermit zur allgemeinen Kenntniß der verehrlichcn Mitglieder , daß die Dividenden

pro 1895 bei mir (jeweils Nachmittags 1 —6 Uhr ) kostenfrei erhoben werden können .
Bei dieser Gelegenheit erlaube ich mir , darauf aufmerksam zu machen , daß ich zur Annahme von

Lebensversicherungs -Anträgen jederzeit gerne bereit bin und bemerke noch , daß die Allgemeine Versorgungs -
Anstalt in den letzten Jahren immer eine Stellung in der ersten Reihe der deutschen Lebensversicherte ) -
Anstalten hatte . In Folge der bei den letzten Generalversammlungen angenommenen Resolution die
denkbar günstigsten Bestimmungen für die Versicherten in Wirkung . ,

Aller Gewinn wird an die Versicherten als Dividende vcrtüeilt .
Prospekte rc . über Lebensversicherung stehen Jedermann bei mir zur Verfügung . Weitere Auskunft

wird mündlich und brieflich , kostenfrei und gerne crthcilt .

Me Klmpt- K ökMkSMilinr : >-uä« jg llöissnör , llurlsek .

Instrumentalmusik - Verein
Durlach .

Am Samstag den 13 . Juli ,
Abends 8jj Uhr :

Gartenfest
aus Meyeist s Bierkeller , wozu
unsere verehrlichen Mitglieder und
deren Angehörige frcundlichst ein¬
ladet Der Vorstand .

Eintrittspreis für Niäitmit-
glieder 20 H . _

Miimltt-GrssiWkttjii.
Morgen (Samstag ) Abend halb

9 Uhr Gesangsprobc zu besonderem
Zweck. Der Vorstand .

Für die Wasserbeschädigten
der Amtsbezirke Weulicidt , Doncrviesciänrgeir und Wonndorf
ist bei uns eingegangen :

Ungenannt 3 Stadtpfr . Sp . 2 ^ l, Ungenannt 50 L. S . 3 ^
Indem wir für diese Gaben herzlich danken , bemerken wir , daß

die Sammlung Ende dieser Woche geschlossen wird . Wer noch ein
Scherflein beitragen will , möge es bis

'
dahin tbun .

Die Expedition des Wochenblattes .
Heute ( Freitag ) :

?ri§c1is I,sdsr - L ürisdsn'MlrLt?
_ bei Adterwirlb

Heute Abend :

Irische Leber - und Griebenwürste
bei 1 ?. 8tvL » t »mriri Kvone .

statt .
nebst

Keim . Feuerwehr Durlach .
Die Sammlung unseres

Korps zu dem am Sonn¬
tag den 14 . Juki in Ett¬
lingen stattsindenden
XIV . Kreisseuerwehr -

- tag der sretw . Feuerwehren
des Krkises Karlsruhe findetMorgens
um 6 !( Uhr vor der Wohnung des
Kommandanten statt . Anzug : Dienst¬
anzug ( dunkle Hose) . Abmarsch
präzis «st; Uhr , Abfahrt mit Zug
«st> Uhr . Pünktliches Antreten wird
erwartet .

Das Kommando :
Albert Grimm .

_ Karl Preiß .

Zum Austimi ! !
Fruchtbranntwein ,
Nordh . Kornbranntwein ,
Zwetschgenwasser ,
Kirschenwafser ,
Ttrac, Rnm , Cognac ,
frische Gewürze

in besten Qualitäten zu billigsten
'

Preisen .

Conditorei L

.4 « » « II « i »
Heute . Samstag den 13 . Juli findet bei günstiger Witterung

Bayerischer Kierabend
Anstich eines vorzüglichen Stoffes Münchener Hackcrbräu

den bekannten Münchener Küchenspezialitäten .
Zu zahlreichem Besuche laden höflichst ein

Kr » , I L » ss» e » .

Samstag und Sonntag :
Neues 5anerkraul uusi Uralmürsie

in der „Krone".

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

.SZrSSsz ^ LSriLI , Metzger .

Prinia junges Hammelfleisch
bei

Geschäfts - Kräfsnung .
Einem geehrten Publikum mache ich die er¬

gebenste Anzeige , daß ich das Geschäft meines
Vaters Hauptstraße 15 dahier übernommen habe
und daselbst die

Metzgerei mit Wurstlerei
; betreibe . Ich werde bemüht sein , den Ansprüchen' und Wünschen des geehrten Publikums zu entsprechen .

Geschüftseröffnung am 13 . d . Mts .
Durlach den 12 . Juli 1895 .

Z ßs' . . Metzger .

UKM08MSN L Lmnttien ,
Zufolge günstiger Abschlüsse und Bezüge von Wagenladungen

kann ich diese Artikel in diversen Qualitäten zu allerbilligsten Preisen
< r» r 8 trsr .

Mur Wlskr Dlkdkt !
billigst Pfund - und zentnerweise best

IKtillipp ?

Danksagung . !
Der freiwilligen Feuerwehr Dur - ! . . ^ .

lach und der Bürgerleichenkasse ! - Aors für d ; e Herren Aerttc nnV Glternl

spreche ich für die prompte Aus -st ,
Zahlung der Sterberenten anläßlich !
des Todes meines Gatten herzlichen ! ^ lkplfosphathaltiges Nährmittel für

B-uch,° l, IL Juli „ SS ,
N» - ch-» ,chw- L - <r-» i,ii« ° , Ki»dcr.

Opels fiimlerniiür - Aivielinctz
schlecht genährte (atrophische )

Hßrisiiane Weißiuger WLö
und Kinder .

WerZZrilf 6ec Zb
' . H .

ZwteßeKWe^ !

Ois biSIlgön loumtsn - llemllkn
von Samstag früh l. 9 Uhr ab beijl - nd wieder eittgetroffen und empfiehlt

WikH . Wagner am Markt . GsZLsrs ' W. Merket 's Wachs.

Heute Freitag :

FrischeLkbrr - LGrikbtllVürstt
bei LLilb . Kraus zur Sonne .

KttttWkjllluöhie ä -Presse ,
schnell und praktisch arbeitend , hat
zu verleihen

Rtilkslrn RkenrMng ,
Küfer , Schwanenstraße 7 .

Ebenso empfehle ich mich im An¬
fertigen von Einmachstanden
für Kraut , Bohnen , Fleisch u . s. w.
Fässer liegen in jeder Größe und
in jeder Fa >M von 500 Litern ab¬
wärts aus Lager , größere werden
auf Bestellung gemacht . Alle Waarcu
werden nur aus neuem und sehr
starkem Eichenholz hergestellt .

Pferdeknecht,
ein zuverlässiger , der selbstständig
fahren kann , kann sogleich ein-
treten bei

Kar ! Krrchenbaner
_ _ in Söllingen .

Dienstmädchen,
ein tüchtiges , wird sofort wegen
Erkrankung des seitherigen aus¬
hilfsweise oder für dauernd gesucht
_ Grötzingcr Straße 3 « .

Kinderwagen ,
ein gut erhaltener , 2sitzig, ist billig
zu verkaufen

LtircHllratze 12 , I . Stock .

Wohnungs -Gesuch?
Eine hübsche Wohnung von

13 Zimmern nebst Zugchör wird
iper sofort zu miethen gesucht ,
i Offerten bittet man unter U . v . 100
t bei der Exp ed . d . Bl . niederzulegen .

Wohnungs - Gesuch.
Eine Wohnung von 3 oder

4 Zimmern nebst Zugehör wird
von einer kleinen Familie ans den
23 . Oktober oder auch früher ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 9416 an die Expedition
dieses Llattes erbeten . _ _

Die beleidigenden Aussagen gegen
die Familie Ühlenburg nehme ich
als unwahr zurück.

Durlach , 9. Juli 1895 .
Magdalena Weigel geb. Oberst .

Mvangclischer Gottesdienst .
Sonntag dcn 14. Juli 1895 .

1) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrcr Specht .
Nachmittags 1 Ilbr : Christenlehre derselbe.
Abeudkirchc 2t. Ihr : Herr Stadtvikar

B ö h m e r l c.
2) In Wolfartsweier:

Herr Stadtvikar Böh merke ._
Stadt Dnrlach .

Slandesbuchs -Auszüge .
Gevorenr

10. Juli : Käthchen , Vat. Karl Schäfer,
Maler.

Gestorbene
11 . Juli : Klara Johanna Elisabetha , Vat.

Franz Nuhland , Schlosser,
3 Monate all . _

R -LEi,» Trrul -md Tcrlcg von Ä . 2 »»«. TMrlach
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